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PRESSEMITTEILUNG
Das BundesKonzert der GEDOK   

von Zeit . . . zu Zeit
Musik von Komponistinnen
Heidelberg, Stadthalle Kammermusiksaal, 20.9.2014 um 20.00 Uhr

Die GEDOK Verband der Gemeinschaften der Künstlerinnen und Kunstförderer e.V. engagiert sich darin, Musikerinnen und Komponistinnen ein Podium und mehr Wahrnehmung in der Öffentlichkeit zu geben. 

Das GEDOK BundesKonzert zählt zur wichtigsten Plattform von GEDOK Musik. Das Programm bildet einen Ausschnitt dessen ab, was die Musikerinnen der verschiedenen Gruppen der GEDOK in Deutschland für ihre eigenen Konzertveranstaltungen mit Mitgliedern und Gästen erarbeiten und darbieten. 
An wechselnden Orten veranstaltet der GEDOK Bundesverband ein großes Konzert mit ausgewählten Musik-Projekten, die sich mit  Musik von Komponistinnen auseinandersetzen. Für das Konzert am 20. September 2014 in Heidelberg waren 20 interessante Bewerbungen eingegangen, aus denen die Jury Beiträge auswählte, die in einem zeitlich begrenzten Konzert-Rahmen einen dennoch umfassenden Einblick in das hohe Niveau des aktuellen Schaffens von GEDOK-Musikerinnen geben kann. Neben kammermusikalischen Werken vergessener Komponistinnen wie Helma Autenrieth und Margarete Schweikert kommen zeitgenössische Stücke von Dorothea Hofmann, Dorothee Eberhardt und Oxana Omelchuk zur Aufführung.

Die Musikerinnen und ihre Ensembles kommen aus den GEDOK-Gruppen München, Karlsruhe, Freiburg und Köln. Als Besonderheit wurde zum ersten Mal im Rahmen dieses Konzertes eine junge Cellistin eingeladen, eine Nachwuchs-Musikerin aus Heidelberg, die noch am Anfang ihrer Karriere steht. 
Weitere Informationen über die GEDOK e.V. finden Sie unter:
www.GEDOK.de

Kontakt: whirgum@t-online.de







